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Ein Vordenker der Behinderten-Selbsthilfe lebt nicht mehr

Martin Stamm
ist gestorben

In der Nacht auf den 28.

Februar 1995 ist während
einer Kur in Leukerbad
Martin Stamm, sozialpolitischer

Berater und früherer
Zentralsekretär der ASKIO
Behinderten - Selbsthilfe
Schweiz, im 55. Altersjahr
verstorben.

Martin Stamm, zuletzt in
Kehrsatz BE wohnhaft und von
Beruf Sozialarbeiter, war von
früher Kindheit an infolge
Kinderlähmung stark körperlich
behindert. Er gehörte seit Ende

der sechziger Jahre zu den
markanten Gestalten der
Behinderten-Selbsthilfe in der

Schweiz. Dort ist sein Name

vor allem mit der Schweiz.

Vereinigung der Gelähmten

(ASPr/SVG) und der ASKIO
Behinderten - Selbsthilfe
Schweiz verbunden. In der

ASPr war er jahrelang als

Vorstandsmitglied (Vizepräsident)
tätig. Die ASKIO, in deren

Gremien er schon in den

siebziger Jahren aktiv mitgearbeitet

hatte, wurde 1981 mit seiner

Wahl als Zentralsekretär auch

zu seinem beruflichen
Wirkungsfeld. Als seine Gesundheit

ihn 1991 zur Niederlegung
dieses Amtes zwang, stand er
der ASKIO weiterhin als

sozialpolitischer Berater und

Martin Stamm

Autor für die Verbandszeitschrift

zur Verfügung.
Martin Stamm hat in den

vergangenen beiden Jahrzehnten

als kompetenter Vertreter
der Behinderten-Selbsthilfe in

unzähligen Gremien, Kommissionen

und Arbeitsgruppen
mitgearbeitet. Er verblüffte alle

mit seinem enormen sozialpolitischen

Wissen und seinen

tiefgreifenden und originellen
Gedanken. Seine Gewandtheit

in der schriftlichen und mündlichen

Formulierung ermöglichten

es ihm auch, seine

Kenntnisse und Ideen einem

breiten Publikum innerhalb

und ausserhalb des

Behindertenwesens bekanntzumachen.

Für Politikerinnen und Politiker,

für Verwaltungsstellen, für
die Medien war er darum ein

gefragter Ansprechpartner.
Sein weiter Horizont zeigte

sich u.a. darin, dass er sich

durch Auslandreisen, internationale

Kontakte und intensive

Lektüre über das aktuelle

sozialpolitische Geschehen in der

Welt auf dem laufenden hielt
und von dorther Impulse für
seine eigene Arbeit bezog.

Mit Martin Stamm verliert
die ASKIO und die
Behinderten-Selbsthilfe nicht nur einen

unermüdlichen Mitarbeiter und

Kämpfer, sondern auch einen

warmherzigen, liebenswürdigen

Weggefährten, der-

eindrücklich zeigte, dass grosses
Fachwissen und berufliche

Tüchtigkeit auch mit
Mitmenschlichkeit, musischer

Begabung und einer Allgemeinbildung

im besten Sinne des

Wortes verbunden sein kann.

Der ASKIO und der
Behinderten-Selbsthilfe

überhaupt wird Martin Stamm

unvergessen bleiben. Sie können

sein Andenken am besten

ehren, wenn sie sich bemühen,
ihre Arbeit im Sinne des

Verstorbenen weiterzuführen - mit
einem grossen Einsatz für die

materielle Existenzsicherung,
die gesellschaftliche
Gleichstellung und das selbstbestimmte

Leben behinderter
Menschen.

Renat Beck, ASKIO
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